
EISKALTES VERBRECHEN
Tatort: Weihnachtsmarkt. Ein Schauspieler bricht während  
des Krippenspiels mitten auf der Bühne zusammen und ist tot. 
Das Dorf ist schockiert. Wer hat Josef auf dem Gewissen?

INDIVIDUELL AUF EUCH 
ZUGESCHNITTEN
Ihr sucht nach einem persönlichen Weih-
nachtsgeschenk für Mitarbeitende und 
Kund:innen? Wir geben eurer Firma einen 
Ehrenplatz in unserem Krimispiel!

   � �Einige Spielmaterialien mit eurem 
Logo und Firmennamen

   � �Eine Werbeanzeige von eurer Firma  
in unserer fiktiven Zeitung im Spiel

   � �Euer Firmenhauptsitz auf dem Stadt
plan im Spiel

   � �Eure Firma trägt maßgeblich dazu 
bei, den Fall aufzuklären

WAS IST EIN KRIMISPIEL?
Ein Krimispiel ist ein kooperatives Er-
mittlerspiel. Gemeinsam ermitteln alle 
Spielenden in einem echten Kriminalfall. 
Über 20 realistische Beweismittel müs-
sen dazu untersucht, Alibis geprüft und 
Motive aufgedeckt werden. Durch zahl-
reiche Online-Inhalte, Audios und An-
rufe verschwimmt die Grenze zwischen 
Fiktion und Wirklichkeit.  Das perfekte Weihnachtsgeschenk für eure  

Mitarbeitenden und Kund:innen

EURE FIRMA IN EINEM 
KRIMIFALL!

Dann melde dich bei Francis:

francis@hidden.games

INTERESSIERT?Optionale Leistung:
Direktversand an Kund:innen/ 
Mitarbeiter:innen mit Anschreiben

UNSER ANGEBOT
Anzahl der Spiele Stückpreis in €

ab   250 Stk. 30,00
ab 1000 Stk. 20,00
ab 2000 Stk. 18,85
ab 5000 Stk. 17,90

4,8 VON 5 STERNEN AUF AMAZON

Spielinhalte 
individuell an
gepasst für euer 
Unternehmen

22.12.2019, Bärenfelde
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Krippenspiel auf  dem Weihnachtsmarkt

News aus dem Umland

21.12.2019
20:00 - 21:30 Uhr(Pause um 21:00 Uhr, 10 Min.)Meet & Greet mit den  Hauptdarsteller:innen in der Pause

Rehabilitation in Neustadt – Pilotprojekt beginnt
Die Neustädter Justizvollzugsanstalt in 
der Nähe von Bärenfelde startet unter 
der Initiative „Neues Leben für neue 
Menschen“ ein Pilotprojekt zur erfolg-reicheren Rehabilitation von Insassen, die 

mindestens 18 Monate hinter Gittern saßen.
Dieses Projekt beinhaltet einen Prozess, 
der bereits 3 Monate vor der geplanten 
Entlassung der Betroffenen beginnt. Sie 
müssen wöchentliche Schulungen be-suchen, um sich an das gesellschaftliche 

Leben zu gewöhnen. Im Zuge dessen 
verbringen sie mit Beginn des Prozesses 
jeden Monat 12 Stunden am Stück bei ih-ren Familien oder anderen Angehörigen. 

Selbstverständlich werden sie wöchent-lich durch ein Team von Psychologen 
betreut. Nach der Freilassung werden die 
Straftäter bei der Suche nach neuen Ar-beitsmöglichkeiten oder anderweitigen 

Fortbildungen unterstützt. Diesen Monat 
konnten bereits drei Insassen des Neu-städter Gefängnisses diesen Prozess er-folgreich beenden und sind wieder im all-täglichen Leben unserer Region integriert. 

Bald startet die gemütliche Vorweih-nachtszeit und da darf der traditio-nelle Weihnachtsmarkt in Bärenfelde 
natürlich nicht fehlen. Ein Interview 
mit dem langjährigen Leiter des Weih-nachtsmarktes zeigt die Vielfalt der 

diesjährigen Veranstaltung. P. Hummel: „Herr Klaus, Bärenfelde 
hat mit seinen 20.000 Einwohnern den 
traditionsreichsten Weihnachtsmarkt des 
ganzen Landkreises. Auf welche Stände 
dürfen sich die Besucher:innen freuen?“B. Klaus: „Der köstliche Reibekuchen-stand der Familie Mauserl findet durch 

Christiane Torres, die gerade wieder zu-rück nach Bärenfelde gezogen ist, nun 
eine würdige Nachfolgerin. Natürlich dür-fen die regionalen Würstchen der Metz-gerei von Karl Fröhlich auch an diesem 

Jahr auf dem Weihnachtsmarkt nicht feh-len. Für alkoholische Getränke ist eben-falls durch einen Stand des Ortswirtes 
Marius Müller gesorgt. Zudem wird es in 
diesem Jahr das erste Mal einen Scherz-artikelstand geben, der durch Oscar Felde 

betreut wird.“
P.Hummel: „Erwartet uns in dieser Ad-ventszeit erneut das alljährliche Krippen-spiel?“

B. Klaus: „Ja, dieses Jahr hat sich meine 
Frau Barbara selbst übertroffen. Sie hat als  
Krippenspielleiterin nicht nur das Stück 

Schon länger hört man von dem sich rasant verbreitenden Großmetzgereibe-trieb XXL MEAT. Zum Jahreswechsel macht dieser nun auch einen Betrieb mit angebundenem Verkauf in Bären-felde auf.
Die Großmetzgerei plant den neuen Standort bereits seit über einem Jahr, 

konnte aber die finale Eröffnung erst 
durch einen bedeutenden, un-terstützenden Kredit der hier ansässigen KMUB Bank verkünden. „Ein freudiges Ergebnis für die Stadt“, so J. Mauserl, Mitar-beiter der Bank,  der in einem Interview 

vergangene Woche stolz die Unterstüt-zung für den neuen Konzern durch Kre-ditvergabe bekanntgab.  
Auch die Geschäftsführung der XXL 
MEAT GmbH zeigte sich erfreut über die finanzielle Spritze der lo-kalen Bank und die da-mit verbundene Mög-lichkeit der Eröffnung. Mit rund fünfzig Mitar-beitern wird XXL MEAT eine wichtige Rolle für die wirtschaft-

liche Entwicklung der Region spielen. 
Die Dorfmetzgerei Fröhlich wird sich zu-künftig mit einem starken Wettbewerber 

messen müssen und trotz des Branchen-zuwachses hoffentlich für die Regionali-tät bestehen bleiben.

mit der Gruppe eingeübt, sondern auch 
das Skript dafür selbst geschrieben. Wenn 
man bedenkt, dass sie und alle Schauspie-ler aussschließlich nebenberuflich arbei-ten, ist das schon respektabel. Die Haupt-rolle des Josefs spielt dieses Jahr übrigens 

das erste Mal mein guter Freund Johannes 
Mauserl. Viele kennen ihn hier im Dorf mit 
Sicherheit als Sohn unseres Oberhaupt-kommissars Mauserl. Neben ihm wird -  

ebenfalls ein Neuzugang - Susanne Streu-sel auf der Bühne als Maria brillieren.“  
 

P. Hummel: „Ah, interessant. Und wann 
können wir uns das Krippenspiel an-schauen?“

B. Klaus: „Die Aufführung findet am 
21.12. um 20:00 Uhr statt. Doch auch 
unter der Woche bekommt man etwas 
auf der Bühne zu sehen, denn die Weih-nachtsband Rudolphs Rentiere performen 

dort live.“
P. Hummel: „Das klingt nach einem sehr 
unterhaltsamen Progamm. Wie werden 
Sie dieses Jahr den Weihnachtsmarkt er-öffnen?“  

B. Klaus: „Am 30. November, dem Vor-abend des ersten Advents, werde ich wie 
jedes Jahr den Markt feierlich eröffnen. 
Dabei wird das Schulorchester aus Neu-stadt auftreten und für die kleinen Besucher 

haben wir noch eine Überraschung vorbe-reitet. Zudem erweitert sich das Angebot 
noch, da es dieses Jahr ein Weihnachts-markträtsel gibt. Dazu liegt dieser Zei-tungsausgabe ein großes Plakat bei, das die 

Besucher dann auf dem Weihnachtsmarkt 
live ausfüllen und ein Winterwochenende 
in Klein-Borstelheim gewinnen können.“ 
 
P. Hummel: „Wie finanziert sich der 
Weihnachtsmarkt überhaupt?“B. Klaus: „Na, mit viel Ehrenamt, einer 

Standmiete und natürlich mit den Spenden 
der Pastorin Anna Türmle aus der Kirche.“
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Mit vielen Infomationen zum diesjährigen Weihnachtsmarkt

Winterkälte Dieser Winter ist der kälteste seit 100 Jahren. S.4
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Engpass Polizeichef Peter Mauserl (63) sucht Personal für die Polizeistation. S.4

In Gedenken  Gottesdienst in  Gedenken an Thomas Türmle. S.2

Sport  Das Team vom SVB spielt nächste Woche gegen den FC Börstel. S.10
Weihnachtliche Vorfreude  Interview mit dem Leiter des Weihnachtsmarktes B. Klaus sorgt schon jetzt für Weihnachtsstimmung

Neue Konkurrenz 
  
Dorfmetzgerei Fröhlich bekommt harten Gegner

Benjamin Klaus, ehrenamtl. Leiter des  
Weihnachtsmarktes Bärenfelde und Inhaber 

von „Klaus Haushaltsgeräte GmbH“
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Von Herrn Klaus zur 
Verfügung gestellt. 
Stadtkarte für sein 
Vertriebsteam.  
Stadtgebiet Bärenfelde.

B759

Datenschutz geklärt, 
unbedingt zu prüfen.

 
www.klaus-vertrieb.de
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